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Aktuelle Meldungen 

 
Im Folgenden sind ausgewählte Links und Artikel in Bezug auf Hochschulen gebündelt. Die hier 

aufgeführten Links erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und werden regelmäßig aktualisiert. Im 
Folgenden ist eine Sammlung von vergangenen Meldungen dargestellt. 

 
 

DUZ Special zur Tagung der Kanzlerinnen und 
Kanzler der Universitäten Deutschlands 
veröffentlicht 
Das vorliegende DUZ Special mit dem Titel 
„Change – Gesundheit, Wohlbefinden und 
Leistungsfähigkeit im digitalen Wandel" fasst die 
Ergebnisse der 64. Jahrestagung der Vereinigung 
der Kanzlerinnen und Kanzler der Universitäten 
Deutschlands (September 2022) zusammen. Das 
Heft beleuchtet wichtige universitäre 
Großthemen. Beim Fokus „Gesundheit“ stehen 
die Aspekte betriebliches und studentisches 
Gesundheitsmanagement, bio-psycho-soziale 
Gesundheit – nicht zuletzt auf den Prüfstand 
gestellt durch Corona-Pandemie und Energiekrise 
– und gesunde Führung im Mittelpunkt. 
 

Mehr Informationen 
 

TK-Gesundheitsreport „Wie geht’s Deutschlands 
Studierenden?“  
Für den am 28. Juni veröffentlichten Report hat 
Forsa im Auftrag der TK im Januar 2023 1.000 
Studierende zu ihrer Gesundheit befragt. Das 
Ergebnis: Deutschlands Studierende fühlen sich 
stark belastet. Coronapandemie, steigende 
Lebenshaltungskosten, Prüfungsdruck und 
Zukunftsängste hinterlassen ihre Spuren. 68 % 
der Befragten geben z. B. an, aktuell oder in den 
letzten 12 Monaten durch Stress erschöpft zu 
sein (2015: 44 %) und 43 % haben Schlaf-
probleme (2015: 27 %). Um die 
Leistungsfähigkeit der kommenden Generationen 
auch in Zukunft aufrecht zu erhalten, sind die 
Hochschulen deshalb aufgerufen, nachhaltig in 
die Gesundheit ihrer Studierenden zu investieren. 
 
Mehr Informationen 
 

 

Aktionswoche für gute Arbeit in der Wissenschaft 
Der Deutsche Gewerkschaftbund (DGB) kämpft 
gemeinsam mit ver.di, GEW, BdWi, fzs, N², 
NGAWiss, Respect Science und TVStud für 
bessere Arbeitsbedingungen in der 
Wissenschaft. Mit einer gemeinsamen 
Aktionswoche vom 12. bis zum 16. Juni wollen 
die Akteure mit dem Hashtag #Aktionswoche-
Wissenschaft für besondere Aufmerksamkeit für 
die Forderungen in den sozialen Netzwerken 
sorgen. Für eine gute wissenschaftliche Arbeit 
braucht es gesunde Arbeitsbedingungen und 
auch ein flächendeckendes Gesundheits-
management an Hochschulen trägt zu besseren 
Arbeitsbedingungen bei. Hier sind ebenfalls 
Dauerstellen notwendig. 

Mehr Informationen 

 
 
Kongress Armut und Gesundheit 2024 
Der kommende Kongress findet am 5. und 6. 
März 2024 in Berlin und am 12. März 2024 online 
mit dem Titel "Sozial gerecht: Gesundheit – 
Umwelt – Klima" statt. Der Kongress 2024 
möchte die Diskussion über den Zusammenhang 
zwischen Armut und Gesundheit unter genauerer 
Betrachtung des Zusammenhangs zwischen 
Umwelt, Klima, Armut und Gesundheit fortführen. 
Bis zum 07. September konnten Beiträge zum 
Kongress eingereicht werden. 
 
 
 
 

 
 
Mehr Informationen 
 

https://www.duz-special.de/de/ausgaben/change
https://www.tk.de/resource/blob/2149886/e5bb2564c786aedb3979588fe64a8f39/2023-tk-gesundheitsreport-data.pdf
https://www.dgb.de/uber-uns/dgb-heute/bildung-und-bildungsarbeit/++co++9e3bb9e0-f31c-11ed-a744-001a4a160123
https://www.armut-und-gesundheit.de/kongress-2024/call-for-abstracts
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PHeelGood Podcast - Aktuelle Episode zu 
Studium und Lehre mit Wellnessfaktor 
In der PHeelGood-Episode des Podcasts des 
Studentischen Gesundheitsmanagements an der 
Pädagogischen Hochschule Heidelberg erklärt 
Dr. Robert Rupp, Experte für menschengemäße 
Didaktik, das Konzept der „guten gesunden 
Hochschullehre". Sie ist gleichermaßen in der 
Schule wie in der Hochschullehre anwendbar - 
auch in den traditionell weniger beliebten 
Fächern. Es geht dabei aber nicht um Snacks und 
Bewegungspausen, sondern darum, was 
„gesunde Lehre" inhaltlich ausmacht und wie sie 
praktisch umgesetzt werden kann.  
 
 

 
Mehr Informationen  
 

 

Online-Studium aus Perspektive der 
Studierenden – Impulse für das Studentische 
Gesundheitsmanagement 
Vier baden-württembergische Hochschulen, das 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT), die 
Hochschule Esslingen, die Pädagogische 
Hochschule (PH) Heidelberg und die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) 
Stuttgart, gingen während der Corona-Pandemie 
der Frage nach, wie das Online-Studium 
gesundheitsförderlich gestaltet werden kann. 
In einem partizipativen Prozess wurden 
hochschulübergreifend mit Studierenden in der 
Rolle von Forschenden Ansätze für das 
Studentische Gesundheitsmanagement (SGM) 
abgeleitet. 
 
 
Mehr Informationen 

Bestandsaufnahme über die Arbeitsbedingungen 
studentischer Beschäftigter an Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen 
Im Zuge des Forschungsprojektes „Jung, 
akademisch, prekär?“, vom Institut Arbeit und 
Wirtschaft in Kooperation mit ver.di und GEW, 
wurden 11.107 studentische/ wissenschaftliche 
Hilfskräfte und Tutor:innen im Zeitraum vom 30. 
Januar bis 22. Juli 2022 zu ihren Beschäftigungs-
verhältnissen und Arbeitsbedingungen befragt. 
Die Ergebnisse zeigen beispielsweise, dass 90 % 
mit der Arbeit ihr Studium finanzieren oder dass 
es bei mehr als zwei Drittel der Beschäftigten 
eine Verlagerung der Tätigkeiten in die eigenen 
vier Wände gab. Dies ging unter anderem mit 
einer Vereinzelung, schlechterem Kontakt zu den 
Kolleg:innen und Vorgesetzten und mangelnder 
Unterstützung durch die Vorgesetzten einher, 
was weitreichende arbeits-organisatorische und 
psychisch-emotionale Folgen für die 
studentischen Beschäftigten mit sich brachte. 
 
Mehr Informationen 
 

 

 

Sonderpreis „Gesunde Hochschule“ –
Bewerbungszeitraum zwischen 17. April und 21. 
Juli 2023 
 
Die Techniker Krankenkasse (TK) vergibt 
gemeinsam mit dem EuPD Research im Rahmen 
des Corporate Health Award auch in diesem Jahr 
wieder den Sonderpreis „Gesunde Hochschule“ in 
den Kategorien „Betriebliches 
Gesundheitsmanagement“ (BGM) und 
„Studentisches Gesundheitsmanagement“ 
(SGM). Die Preise werden an Hochschulen 
vergeben, die bereits erfolgreich ein nachhaltiges 
Gesundheitsmanagement entwickelt und an ihrer 
Hochschule aufgebaut haben.  
Der Bewerbungszeitraum ist in diesem Jahr 
zwischen dem 17. April und 21. Juli 2023 – 
weitergehende Informationen zum 
Bewerbungsverfahren einschließlich der 
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf den 
Webseiten der TK und des EuPDs. 
 
Mehr Informationen 

https://www.ph-heidelberg.de/pheelgood/pheel-good-das-studentische-gesundheitsmanagement-sgm-der-ph-heidelberg/
https://medien.his-he.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/Magazin/HIS-HE_Magazin_2023-01.pdf
https://www.gew.de/fileadmin/media/sonstige_downloads/hv/Service/Presse/2023/20230120-Studie-GEW-verdi-iaw-stud-beschaeftigte.pdf
https://www.tk.de/lebenswelten/gesundheit-foerdern/gesunde-hochschule/corporate-health-award-lassen-sie-sich-auszeichnen-2072626
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Umfrage über geschlechtsbezogene Gewalt in 46 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen in 
Europa 
Von Januar bis Mai 2022 nahmen Beschäftigte 
und Studierende aus 46 Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen in Europa an der 
UniSAFE-Umfrage zum Thema 
geschlechtsbezogene Gewalt in der 
Wissenschaft teil. Insgesamt zeigten die 
Ergebnisse, dass 62 % der befragten Personen 
mindestens eine Form von 
geschlechtsbezogener Gewalt erlebt haben, seit 
sie an ihrer Einrichtung arbeiten oder studieren. 
Frauen (66 %) und nicht-binäre Menschen (74 %) 
haben häufiger als Männer alle Formen 
geschlechtsbezogener Gewalt erlebt, mit 
Ausnahme von körperlicher Gewalt, die von mehr 
nichtbinären Menschen und Männern angegeben 
wurde. 
 
Mehr Informationen 
 

 

Veröffentlichung der ersten Ergebnisse der 
Online-Studierendenbefragung Stu.diCo III 
 
Wie erlebten Studierende den Studienalltag im 
Sommersemester 2022? Dazu liegen nun erste 
Daten aus der dritten Online-Befragungsrunde in 
der Stu.diCo vor. Die Befragung zeigt: Trotz 
Präsenzbetrieb gab es weiterhin ein hohes 
Belastungserleben unter den Studierenden. Die 
digitalen Semester sind nicht spurlos an ihnen 
vorbeigezogen. Stu.diCo III wurde in Kooperation 
der Universitäten Hildesheim und Münster 
entwickelt und durchgeführt. Vorläufer waren die 
Befragungen Stu.diCo I (Juni 2020) und Stu.diCo 
II (Juni/Juli 2021). 
 
 
 
 
 
Mehr Informationen 

Betrieb der Hochschulen und Studierendenwerke 
im Wintersemester auch bei Energieknappheit 
sicherstellen 
Die Hochschulrektorenkonferenz (HRK) und das 
Deutsche Studentenwerk (DSW) appellieren an 
Bund und Länder, dafür Sorge zu tragen, dass der 
Hochschulbetrieb und die sozialen Angebote der 
Studierendenwerke im kommenden 
Wintersemester 2022/2023 auch bei einer 
möglichen Energie- bzw. Gas-Knappheit 
grundsätzlich aufrechterhalten werden können. 
Die rund 2,9 Millionen Studierenden müssen 
zudem bei möglichen staatlichen Hilfen gegen 
Inflation und Energiepreis-Krise unbedingt 
berücksichtigt werden. 

 

 
Mehr Informationen 
 
 
 

 

 

DGUV Regel für die Branche „Hochschule“ 
In der Branchenregel Hochschule bündelt die 
Deutsche gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 
erstmals rechtliche Vorgaben, Normen, 
potenzielle Gefährdungen sowie praktikable 
Präventionsmaßnahmen speziell für den 
Hochschulbereich in einer Publikation. Die 
Branchenregel richtet sich an die 
verantwortlichen Vertreter:innen der 
Hochschulleitung im Sinne des 
Hochschulgesetzes eines Bundeslandes, kann 
aber auch von Aufsichtspersonen und 
Präventionsfachkräften der 
Unfallversicherungsträger im Rahmen ihrer 
Präventionsarbeit in Hochschulen herangezogen 
werden. 
 
Mehr Informationen 

https://unisafe-gbv.eu/wp-content/uploads/2022/11/UniSAFE-press-release_survey-results_DE.pdf
https://www.uni-hildesheim.de/neuigkeiten/studico-iii-wissenschaftlerinnen-veroeffentlichen-neue-ergebnisse-der-online-befragungsreihe-zum-studium-unter-corona-bedingungen/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/hrk-und-dsw-betrieb-der-hochschulen-und-studierendenwerke-im-wintersemester-auch-bei-energieknapphe/
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-regeln/4346/branche-hochschule
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Corporate Health Award – Sonderpreis „Gesunde 
Hochschule“ 
Auch 2022 vergibt die Techniker Krankenkasse in 
Kooperation mit dem EuPD Research im Rahmen 
des Corporate Health Award den Sonderpreis 
„Gesunde Hochschule" in der Kategorie 
„Betriebliches Gesundheitsmanagement" und 
„Studentisches Gesundheitsmanagement". 
Hochschulen können sich derzeit bis zum 30. 
Juni 2022 für den Sonderpreis online bewerben. 
Weitere Informationen zum Bewerbungsablauf 
sind auf der Website zum Corporate Health 
Award hinterlegt. 

 

 

 
Mehr Informationen 
 

Dritte bundesweite Studierendenbefragung – 
Stu.diCo III gestartet 
Wie finden sich Studierende in der aktuellen 
Situation zu recht? Stehen Ihnen notwendige 
Unterstützungsstrukturen zur Verfügung? Wo 
besteht Verbesserungsbedarf? Ein Forschungs-
team des Instituts für Sozial- und 
Organisationspädagogik der Universität 
Hildesheim und des Instituts für Erziehungs-
wissenschaft der Universität Münster starteten 
mit einer erneuten bundesweiten 
fächerübergreifenden Studierenden-befragung. 
Aufbauend auf Stu.diCo I + II folgt Stu.diCo III – 
aktuelle Studiensituation aus der Perspektive von 
Studierenden, die diese Fragen beantworten soll. 
Ab sofort und bis 22. Juli 2022 können 
Studierende an der Online-Umfrage teilnehmen. 
 
Mehr Informationen 
 
 

Acht-Punkte-Programm für ein 
Wissenschaftsentfristungsgesetz 
Nachdem die Evaluation der Novelle des 
Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG) 
gezeigt hat, dass in Hochschulen und Forschung 
weiter Zeitverträge dominieren, fordert die GEW 
ein „Wissenschaftsentfristungsgesetz“.  Dazu 
wird ein Positionspapier mit acht Punkten als 
Eckpfeiler vorgelegt. Voraussichtlich am 7. Juli 
2022 will die GEW mit Bundestagsabgeordneten 
aus Koalition und Opposition über ihre 
Vorschläge debattieren. 
 
 
Mehr Informationen 
 

Virtuelle Plakatausstellung: Wie geht es den 
Studierenden der Hochschule Neu-Ulm? 
Das Team „Gesunde Hochschule" der 
Hochschule Neu-Ulm (HNU) hat im 
Sommersemester (SoSe) 2021 den ersten „HNU 
University Health Report" in Kooperation mit der 
Freien Universität Berlin zu erstellt. Studierende 
des Wahlpflichtfachs Info Design haben 
ausgewählte Befragungsergebnisse grafisch 
aufbereitet und dabei gestalterisch interpretiert. 
Seither können die Plakate und Animationen im 
virtuellen InnovationSpace in Form einer 
virtuellen Ausstellung betrachtet werden. 
 
Mehr Informationen 
 

Reflexions- und Entwicklungsinstrument 
weiterentwickelt 
Das Reflexions- und Entwicklungsinstrument „Auf 
dem Weg zur Gesunden Hochschule" wurde in 
Kooperation der Techniker Krankenkasse (TK) 
mit dem HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. 
V. (HIS-HE) erfolgreich weiterentwickelt. 
Schwerpunkt dieses Projekts war die Integration 
von Kriterien eines Studentischen 
Gesundheitsmanagements. 
 
Mehr Informationen 
 

LectureCast Episode 42: Gesunde Hochschule 
In der aktuellen Folge des Didaktik-Podcasts der 
Hochschule Macromedia wird aufgegriffen, 
warum die Lebenswelt Hochschule (noch) nicht 
gesundheitsförderlich ist, welche 
Lösungsansätze es diesbezüglich gibt und was 
das mit „guter" Lehre und erfolgreichem Studium 
zu tun hat. Dafür wurden Laura Wagenhausen 
und Jörg Förster (Hochschulsport Hamburg) 
eingeladen und befragt. 
 
Mehr Informationen 

https://www.corporate-health-award.de/initiatoren-partner/TK/
https://www.soscisurvey.de/studicoIII/
https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/acht-forderungen-fuer-ein-wissenschaftsentfristungsgesetz
https://virtual-hnu.de/iKi6gQp/infodesign-ar-poste
https://medien.his-he.de/pressemitteilungen/detail/gesundheitsmanagement-an-deutschen-hochschulen-auf-dem-weg-zur-gesunden-hochschule-und-organisation
https://anchor.fm/macromedia0
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Bundesweite Studierendenbefragung 2021/22 
des fzs 
Vom 20. Dezember 2021 bis zum 14. Januar 
2022 führte der freie Zusammenschluss von 
Student*innenschaften (fsz) eine bundesweite 
Befragung an Studierenden durch. Zu den 
Themenbereichen: Gesamtsituation, dein 
Studium, Feedback zum Studium unter Corona, 
deine Aktuelle Lage und Ausblick wurden 
insgesamt 7622 Studierende befragt. 
 

 
Mehr Informationen 

 

DUZ Special - Corona und die Folgen 
 
Anlässlich der 63. Jahrestagung der Vereinigung 
der Kanzlerinnen und Kanzler der Universitäten 
Deutschlands, welche digital von der RWTH 
Aachen ausgerichtet wurde, rücken die Fragen in 
den Vordergrund: „Was haben wir daraus gelernt? 
Was wird sich künftig ändern? Was wird 
bleiben?“. Die DUZ Ausgabe zeigt das Thema 
"Corona und die Folgen" aus verschiedenen 
Blickwinkeln mit Bezug zur Administration der 
Hochschulen. 
 
Mehr Informationen 
 
 

Podcast: Die deutschen Unis und Corona 
Im SWR2 Wissen Podcast zieht Professor 
Stephan Lessenich, Leiter des Instituts für 
Sozialforschung an der Goethe-Universität 
Frankfurt Bilanz über die letzten vier 
Hochschulsemester in Zeiten der Pandemie. Er 
diskutiert, inwiefern die politischen 
Entscheidungstragenden sowie 
Hochschulleitungen die Maßnahmen umgesetzt 
haben und kritisiert die zu geringe Relevanz der 
Bildung im System. 
Mehr Informationen 
 

Hessisches Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst unterstützt Hochschulen 
Das Hessische Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst unterstützt die Hochschulen im laufenden 
Wintersemester zusätzlich 980.000 Euro. Diese 
werden über das Förderprogramm „Hohe Qualität 
in Studium und Lehre, gute Rahmenbedingungen 
des Studiums“, kurz QuiS, zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Mehr Informationen 
 

Neugründung „Netzwerk Gesunde Hochschulen 
Berlin-Brandenburg" 
Am 19. November 2021 fand die 
Auftaktveranstaltung des neu gegründeten 
„Netzwerk Gesunde Hochschulen Berlin-
Brandenburg“ statt und ist ein Zusammen-
schluss aller in der Region Berlin-Brandenburg 
ansässigen Hochschulen und verfolgt das Ziel, 
den Austausch zu den Themenbereichen 
Gesundheit bei Beschäftigten und Gesundheit bei 
Studierenden zu intensivieren. Initiiert wurde das 
Netzwerk von der Technischen Hochschule 
Wildau, der Techniker Krankenkasse sowie der 
Freien Universität Berlin. Das Netzwerk steht 
auch nach der Gründung allen an Gesundheits-
förderung interessierten Vertreter:innen der 
Region offen.  
 
Mehr Informationen 
 

Expertise zum Thema Gender und 
Gesundheitsfördernde Hochschule 
Im Auftrag der Duale Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Stuttgart wurde die erste 
Expertise zum Thema „Gender und 
gesundheitsfördernde Hochschule“ 
veröffentlicht. Sie verfolgt das Ziel, zur Förderung 
der gesundheitlichen Chancengleichheit von 
Frauen und Männer in allen Statusgruppen 
beizutragen. Dafür wurden zentrale Erkenntnisse 
zusammengefasst sowie bestehende Ansätze 
zur Integration von Gender in die 
Gesundheitsförderung beziehungsweise in das 
Gesundheits-management vorgestellt. Letztlich 
wurden Empfehlungen zur Entwicklung einer 
gendersensiblen gesundheitsfördernden 
Hochschule mit Blick auf ein hochschulisches 
Gesundheitsmanagement (HGM) formuliert. 
Mehr Informationen 
 

https://www.fzs.de/2022/01/18/ergebnisse-wie-gehts-euch-bundesweite-studierendenbefragung-2021-22/
https://www.duz-special.de/de/ausgaben/corona-und-die-folgen/
https://www.swr.de/swr2/wissen/die-deutschen-unis-und-corona-eine-bilanz-swr2-wissen-aula-2022-01-06-100.html
https://wissenschaft.hessen.de/Presse/Zusaetzliche-Angebote-der-Hochschulen-helfen-Studierenden-durch-die-Corona-Pandemie
https://gesundheit-nds.de/images/newsletter/anlagen/auftakt_nw-gh-bb.pdf
https://cdn.website-editor.net/s/81f6ae7b87d043afb254635ec3c45c91/files/uploaded/Pieck_2020_Expertise_Gender%2520und%2520Gesundheit%2520sfo%25CC%2588rdernde%2520Hochschule.pdf
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Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage 
zu Präsenzlehre an Hochschulen 
Auf die Kleine Anfrage der Freien Demokratische 
Partei (FDP) vom 04. August 2021 zur 
Präsenzlehre an deutschen Hochschulen im 
kommenden Wintersemester veröffentlichte die 
Bundesregierung nun eine Antwort. Thematisiert 
werden die Rückkehr zur Präsenzlehre und 
welche Folgen der Verzicht auf Präsenzlehre der 
vergangenen Semester auf die Qualität der Lehre, 
die psychische Gesundheit der Studierenden und 
anderer Hochschulangehöriger, die persönlichen 
Entwicklungsprozesse, wissenschaftliche 
Diskurse und den Sozialraum des Studierens hat.  

 
Mehr Informationen 

Stifterverband veröffentlicht 
Hochschulbarometer 2021 
Das jährlich veröffentlichte Hochschul-Barometer 
zeigt die repräsentativen Einschätzungen der 
Rektor:innen und Präsident:innen zur aktuellen 
Situation und ihre Erwartungen für die nahe 
Zukunft an Hochschulen. Im diesjährigen Bericht 
wird unter anderem aufgezeigt, dass die 
Hochschulleitungen auf die steigenden 
Belastungen durch die Corona Pandemie das 
Beratungsangebot ausgebaut haben. 39 % der 
Hochschulleitungen gaben an, die psycho-
logische Betreuung Studierender etabliert oder 
neu aufgestellt zu haben. 
 
Mehr Informationen 

 Stand: 10.01.2024 
 

https://dip.bundestag.de/vorgang/pr%C3%A4senzlehre-an-deutschen-hochschulen-im-wintersemester-2021-2022/281270
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/news/hochschul-barometer-2021-online

